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Die Leiter der Betriebe und Kombinate werden be­
auftragt, der Jugend strukturbestimmende Aufgaben in 
eigene Verantwortung zu übertragen und diese in die 
Pläne zur Förderung der Initiative der Jugend aufzu­
nehmen. In allen Bereichen der Volkswirtschaft sind 
an Jugendliche abrechenbare Aufgaben zu übergeben; 
die Anzahl der Jugendbrigaden ist weiter zu erhöhen 
und diese Jugendkollektive sind zielstrebig zu fördern. 
Die Aufgaben für die Bewegung der Messen der Mei­
ster von morgen sind aus den Schwerpunkten des 
Volkswirtschaftsplanes 1970 abzuleiten.

In die Pläne sind konkrete Maßnahmen aufzunehmen, 
um die schöpferischen Fähigkeiten der Frauen und 
Mädchen noch besser für die Lösung der volkswirt­
schaftlichen Aufgaben zur Wirkung zu bringen.

Nach dem Beispiel der Schritt macherbe triebe ist über­
all die Einheit von sozialistischer Wissenschaftsorgani­
sation, ökonomischer Entwicklung, sozialistischer Ge­
meinschaftsarbeit, Aus- und Weiterbildung der Werk­
tätigen sowie planmäßiger Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedingungen in den Mittelpunkt zu stellen.

Das erfordert vor allem die weitere Durchsetzung und 
Ausgestaltung des ökonomischen Systems des Sozialis­
mus und dessen konsequente Durchführung für die 
Planung und Leitung, insbesondere

— qualifizierte prognostische Arbeit, vor allem auf 
dem Gebiet der Stoffwirtschaft und der Erarbeitung 
von Systemprognosen

— konsequente Verwirklichung der sozialistischen Wis­
senschaftsorganisation zur Erreichung von Pionier- 
und Spitzenleistungen

— komplexe sozialistische Automatisierung ganzer Pro­
duktionssysteme auf volkswirtschaftlich entscheiden­
den Gebieten.

Auf der Grundlage des ökonomischen Systems des 
Sozialismus ist die volle Verantwortung der volksei­
genen Betriebe und Kombinate für den einheitlichen 
Reproduktionsprozeß zur Verwirklichung der vom so­
zialistischen Staat festgelegten Aufgaben durchzu­
setzen.

Mit der konsequenten Anwendung des Prinzips der 
Eigenerwirtschaftung der Mittel für die erweiterte Re­
produktion sowie der wirtschaftlichen Rechnungsfüh­
rung auf der Basis der staatlichen Normative ist eine 
rationelle Fondswirtschaft zu gewährleisten.

Die Leiter der Betriebe, Kombinate, Staats- und Wirt­
schaftsorgane haben ausgehend von erzeugnis- und pro­
zeßbezogenen Kostenanalysen die systematische Sen­
kung der Selbstkosten zu sichern. Die Zielstellung für 
die Selbstkostensenkung ist bereits in der wissenschaft­
lichen Vorbereitung der Produktion, insbesondere in 
den Phasen der Forschung, Entwicklung und Konstruk­
tion, festzulegen.

Sie haben die Industriepreisänderungen 1970 als 
Ausgangspunkt für weitere Maßnahmen zur Kosten­
senkung, Verbesserung der Ökonomie der -produktiven 
Fonds und Erhöhung der Qualität der Erzeugnisse aus­
zunutzen und zu sichern, daß mit den planmäßigen 
Industriepreissenkungen insbesondere die Durdisetzung 
der Strukturpolitik wirksam unterstützt wird.

In allen Staats- und Wirtschaftsorganen sowie volks­
eigenen Großbetrieben und Kombinaten ist ausgehend 
von der Anwendung der marxistisch-leninistischen Or­
ganisationswissenschaft die Planung des Reproduktions­
prozesses auf den jeweiligen Ebenen mittels der Ope­
rationsforschung so zu gestalten, daß die Anwendung 
ökonomisch-mathematischer Modelle ermöglicht wird.

Die allseitige kontinuierliche Erfüllung des Volks­
wirtschaftsplanes 1970 erfordert eine hohe Staats- und 
Plandisziplin. Über die Durchführung der Aufgaben 
des Volkswirtschaftsplanes 1970 ist entsprechend den 
staatlichen Festlegungen vor den Werktätigen und 
ihren gesellschaftlichen Organen sowie gegenüber den 
Leitern der übergeordneten Staats- und Wirtschafts­
organe Rechenschaft zu legen.

*
Der Ministerrat konzentriert seine wissenschaftliche 

Führungstätigkeit auf die Grundfragen der weiteren 
Gestaltung des entwickelten gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus und die Verwirklichung der struktur­
bestimmenden Aufgaben. Er sichert die planmäßige pro­
portionale Entwicklung der Volkswirtschaft.

Der Ministerrat leitet die prognostische Arbeit und 
die weitere Verwirklichung des ökonomischen Systems 
des Sozialismus. Er gewährleistet, daß ausgehend von 
Systemprognosen die neuen wissenschaftlich-techni­
schen Erkenntnisse zur Erreichung von Pionier- und 
Spitzenleistungen für die Stärkung der Deutschen De­
mokratischen Republik wirksam werden. Der Mi­
nisterrat konzentriert sich dabei auf die Durchsetzung 
der modernen Wissenschaftsorganisation mit dem Ziel, 
Höchstleistungen in der Forschung und Entwicklung zu 
erreichen und durch komplexe sozialistische Automati­
sierung unter Anwendung der elektronischen Daten­
verarbeitung und der Prozeßrechentechnik sowie der 
Rationalisierung der geistigen Prozesse die Arbeits­
produktivität maximal zu steigern. Der Ministerrat 
sichert, daß im Leitungsprozeß die Erkenntnisse der 
marxistisch-leninistischen Organisationswissenschaft zur 
Erhöhung des Nutzeffektes der Führungstätigkeit wirk­
sam werden.

Der Ministerrat kontrolliert die Durchführung der 
Schwerpunktaufgaben des Volkswirtschaftsplanes 1970, 
insbesondere die Durchsetzung der komplexen soziali­
stischen Automatisierung auf entscheidenden Gebieten 
und die Erfüllung der strukturpolitischen Aufgaben.

Der Ministerrat gewährleistet durch ein modernes 
und leistungsfähiges Kontroll- und Informationssystem 
unter Anwendung der Erkenntnisse der marxistisch- 
leninistischen Organisationswissenschaft die Einhal­
tung der Staats- und Plandisziplin bei der qualiläts- 
und termingerechten Durchführung der Aufgaben des 
Volkswirtschaftsplanes. Er sichert eine wirkungsvolle 
Verbindung des Kontroll- und Informationssystems 
mit den Rechenschaftslegungen.

Der Ministerrat sichert, daß die Zusammenarbeit 
der Deu Ischen Demokratischen Republik mit der 
UdSSR sowie mit den anderen sozialistischen Ländern 
weiterentwickelt und vertieft wird mit dem Ziel, die 
wissenschaftlich-technischen Potenzen für die Beschleu­
nigung des Entwicklungstempos auf entscheidenden Ge­
bieten voll zu nutzen.


